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Gemeindebrief



1. Buch Mose 16, Vers 13

„Du bist ein Gott,
der mich sieht.“

2 | Worte auf denWeg

Altes Testament, 1. Buch Mose 1, Vers 31

Gott sah alles an, was er gemacht hatte:
Und siehe, es war sehr gut.

Monatsspruch Januar

L iebe Gemeinde,

Multitasking, schon mal gehört? -
Die jüngere und mittlere Gene-

ration ganz sicher, denn es gilt als eine
Fähigkeit, die vielen von uns längst
vertraut geworden ist: mehrere Dinge
gleichzeitig zu tun. Auf der Straße schiebt
jemand den Kinderwagen, dabei nimmt er
das Handy und schreibt eine WhatsApp,
beantwortet nebenbei die Frage seines
Kindes und weicht instinktiv auch noch
demjenigen aus, der ihm dabei entgegen-
kommt … wenn nicht der andere freund-

lich einen weiten Bogen macht, um den
Zusammenstoß zu vermeiden.

Wir leben in einer Zeit, wo viele
Aufgaben gleichzeitig erledigen zu
können, immer wieder geschätzt wird.
Und wie Erwachsene es vormachen, so
machen es die Kinder oft automatisch
nach: essen, fernsehen, Handy spielen,
Fragen beantworten, zwischendurch
auch mal aufstehen, alles läuft parallel.

Ob Gott auch multitaskingfähig ist?
Um ehrlich zu sein, ich wünsche mir für
mein Leben einen anderen Gott. Keinen,
der alles gleichzeitig macht und mich
dabei doch nicht voll und ganz in seinen
Blick nimmt. Keinen, der mein Gebet
zwar hört, aber dabei schon wieder weg-
gehört hat, weil ich halt doch nicht so
ungeteilt seine Aufmerksamkeit be-
anspruchen darf. Wer bin ich denn, ich
Mensch unter vielen?

Nein, ich wünsche mir und glaube an
einen Gott, der auf mich sieht! Ungeteilt!
Mit ganz wachem Blick! Mit ganz großer
Liebe! Der mich sieht, wenn es mir gut
geht; der mich sieht, wenn es mir
schlecht geht. Der mich hört, wenn ich
rufe; der mich wahrnimmt, mich achtet,
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Altes Testament, 1. Buch Mose 21, Vers 6Monatsspruch Februar

Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.

mich schätzt und mir zugewandt sein
will - ganz ungeteilt!

Unsere diesjährige Jahreslosung aus
dem 1. Buch Mose, sie lautet: „Du bist
ein Gott, der mich sieht.“ Es ist eine
schöne Jahreslosung, die uns durch
dieses Jahr begleiten will: einer, der auf
mich sieht. Der, so beansprucht er in
dieser Welt ist, so unverzichtbar wichtig,
der trotzdem mich sieht. Mich sieht,
wenn ich ihn brauche, mir meine Sorgen
mache, Ängste habe. Mich sieht, wenn
ich unter dem Weltgefüge, das so
bedroht scheint und wacklig, mit
Katastrophen und Unruhen, Kriegen
und Flüchtlingsnot, wenn ich darunter
leide. Ich glaube an einen Gott und weiß
für uns um einen Gott, der auf uns sieht,
wenn wir ihn brauchen: ganz ungeteilt,
bewusst und ganz ohne Ablenkung!

Du bist ein Gott, der mich sieht. Das
bedeutet aber auch: Du bist ein Gott, der
auf mich sieht in dem, was ich tue. Du
bist ein Gott, der mich, der uns alle
braucht in unserm täglichen Verhalten,
in unserm Hinsehen dort, wo andere
uns brauchen, in unserem Tun, wo wir
etwas tun können, in unserem Wahr-
nehmen, Trösten, Heilen und Helfenmit-

ten unter uns und in dieser Welt. Gott
braucht auch uns und unser Hinsehen!

Du bist ein Gott, der mich sieht. Mich
sieht auch in meiner Schwachheit mitun-
ter, in meinen Grenzen, wo ich oft nicht
weiterkomme, wo ich im Kreis mich
drehe, überfordert, überlastet bin. Du
bist ein Gott, der mich sieht und auf
mich sehen will!

Du bist ein Gott, der mich sieht. Wer
wünschte sich nicht dieses bewusste
In-den-Blick-genommen-Sein? Jede Part-
nerschaft zwischen Liebenden, zwischen
Eltern und Kindern, Jungen und Alten,
lebt von dieser Intensität der Zuwen-
dung, des genauen Hinsehens mit einer
ungeteilten Wahrnehmung.

Dieses neue Jahr schenke uns unter-
einander ganz oft ein gutes sich im Blick
Behalten, in Einfühlsamkeit, in Nach-
sicht, Geduld und immer wieder in
Liebe. Dieses neue Jahr schenke uns die
Gewissheit unserer Jahreslosung: Du
bist ein Gott, der mich sieht.

Mit den besten Wünschen
Ihr Thomas Martschink, Pfarrer



4 | Bericht aus dem GKR

Natürlich gibt es auch im GKR viel zu be-
sprechen, was nicht jeder in der Ge-
meinde gleich mitbekommt. Da gibt es
neben den Finanzangelegenheiten, per-
sonelle Dinge und immer wieder verschie-
dene Bauangelegenheiten.

Dank unseres tollen Bauaus-
schusses, der die Bauangele-
genheiten immer gut im
Blick hat und die Vorar-
beiten für die Entschei-
dungen des GKR´s er-
ledigt, müssen wir
nicht mehr so lange
darüber beraten.

Die GKR-Sitzungen sind
für uns sehr arbeitsintensiv.

Wir hoffen aber, dass wir alle
gemeindlichen Dinge in einem guten
Blick behalten und mit unseren Entschei-
dungen alle Klosterfelder in eine gute
Zukunft führen können.

Gerne sind wir für Sie da und freuen
uns auch, wenn Sie Ideen oder Fragen
haben, denn wir wollen das Klosterfelder
Gemeindeleben in guter Gemeinsamkeit
gestalten.

Gottes Segen für Sie alle!
Britta Korallus

L iebe Klosterfelder/innen!

Im Namen des Gemeindekirchen-
rates wünsche ich Ihnen und Ihren Fami-
lien ein gesundes und gesegnetes neues
Jahr. Ich möchte Ihnen heute einen klei-
nen Einblick auf unsere Arbeit der letzten
Zeit geben.

Der größte Punkt war
natürlich die Gemein-
dekirchenratswahl.
Mehr über das Er-
gebnis erfahren Sie
auf der nächsten
Seite. Des Weiteren
freuen wir uns wie-
der sehr, dass unsere
Gemeindefeste in Prä-
senz stattfinden können.
Dieses benötigt auch wieder eine
Menge Vorbereitung und die Unterstüt-
zung von vielen Ehrenamtlichen aus Klos-
terfelde. Für diese Unterstützung möch-
ten wir uns auch auf diesem Wege recht
herzlich bedanken. Nur durch Ihre Unter-
stützung ist es möglich, diese Feste, wie
z. B. den Familientag oder den Advents-
basar wieder stattfinden zu lassen.

Vielen herzlichen Dank !!!
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Als Ersatzälteste wurde gewählt: Christine Ramin mit 109 Stimmen.

Gewählt wurden als Kirchenälteste:

Christian Blaschke Carsten Asaël Klaus Niemann
mit 150 Stimmen mit 147 Stimmen mit 131 Stimmen

I n diesem Gemeindebrief geben wir
Ihnen einen Rückblick auf die Gemein-
dekirchenratswahl 2022: Von 1.775

wahlberechtigten Gemeindegliedern in
Klosterfelde haben 223 ihre Stimme abge-
geben (davon durch Briefwahl 30,5 %).
Das ist eine Wahlbeteiligung von 12,6 %.
Zur Wahl vor drei Jahren waren es 12,1 %
und vor sechs Jahren 12,8 %. ZumWählen
kamen 65,5 % weibliche und 34,5 %
männliche Wähler. Der jüngste Wähler
war 14 Jahre und der älteste 94 Jahre alt.

An der Wahl haben folgende Alters-
gruppen teilgenommen:

14- bis 25-Jährige: 9,0 %
26- bis 40-Jährige: 9,0 %
41- bis 60-Jährige: 22,8 %
über 60-Jährige: 59,2 %

Die gewählten Kirchenältesten wurden
im Gottesdienst am 4. Dezember 2022 in
ihr Amt eingeführt. Sie gaben dabei das
Ältestenversprechen ab. Ihre Amtszeit be-
trägt drei Jahre. Sie bilden mit den weiter-
hin dem GKR angehörenden Ältesten
Sieglinde Bachmann, Silke Dziatkowski,
Britta Korallus, Heidi Löffler sowie mit
Pfarrer Thomas Martschink jetzt den Ge-
meindekirchenrat in Klosterfelde für die
nächsten drei Jahre.

Wir danken allen an der Wahl beteilig-
ten Helferinnen und Helfern für ihren Ein-
satz bei den Wahlvorbereitungen, am
Wahltag und der anschließenden öffentli-
chen Auszählung. Durch ihre Hilfe hat es
einen reibungslosen Ablauf gegeben.
Danke!

Ingrid Krause und Lothar Wust

Gemeindekirchenratswahl am 13. November 2022



Renate Mrozek

Auf ein Neues!

Gott sprach: Es werde! Und schuf die Erde,

gab Licht ins Dunkel mit Sternengefunkel

und Sonnenlicht, im Gleichgewicht.

Sprach: Ihr sollt sie verwalten und erhalten.

Doch der Mensch wollt´ allein glücklich sein,

leben ohne Bedenken, leben ohne Beschränken.

Aber dann kam die Glut. Und dann kam die Flut.

Es ist, als ob Gott spricht: So nicht!

Und der Mensch, der gesehen, was durch ihn geschehen,

fragt sich bange: Was nun? Was können wir tun?

… Es wird Zeit, dass weltweit

Menschen sprechen: Es werde! Wir erhalten die Erde.

6 | Gedicht



Klosterfelder Jahresplanung | 7

2023



8 | Neues aus Klosterfelde

Zusammen mit den Jugendlichen deiner Konfirmandengruppe kannst du dich jetzt für
die kommenden Wahlkurse anmelden.

Am 8. April findet wieder die Osternacht in Klosterfelde statt. Hier hast du unter ande-
rem die Möglichkeit, die Andachten mitzugestalten und dich um das Osterfeuer zu
kümmern. In der Woche darauf, vom 11. bis 14. April, startet wieder die Kinderbibel-
woche. Sei als Helfer dabei und habe Spaß in deiner Gruppe. Melde dich aber bitte
rechtzeitig an, denn diese Kurse beginnen schon im Februar mit der Vorbereitung.

Alle notwendigen Infos bekommst du wie immer in deinem Gemeindebüro.

Konfirmanden aufgepasst!

In den Monaten Oktober und November erhielten wir an Spenden und Kollekten
für unsere Gemeindearbeit 4.822,15 € und für die Landeskirche 364,20 €.

Durch den Erlös und die Spenden des Advents-Basars freuen wir uns über
ca. 3.000 € für „Menschen in Not in Klosterfelde“. Herzlichen Dank!
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Liebe Musikfreunde,
ich wünsche Ihnen ein gesegnetes und gesundes neues Jahr und möchte Sie zu
einem musikalischen Go�esdienst einladen.
Am Sonntag, dem 15. Januar, tri� unser Chor, verstärkt durch Sängerinnen des
Frauenchors Schlachtensee, wieder einmal im Go�esdienst auf. Wir singen ein
kleines fünfsätziges Chorstück mit Begleitung des Wolf-Ferrari-Streichquarte�s,
das die Erhaltung unserer Schöpfung zum Inhalt hat, was auch thema�sch im

Go�esdienst aufgegriffen wird.
Wir freuen uns auf Sie.

Mit besten Wünschen,
Ada Belidis

KIKON ZEIT FÜR KINDER?

Wollen Sie sich als ehrenamtliche Oma,
Opa, Pate oder Patin engagieren?

KIKON
in der Ev. Kirche Spandau

kikon@kirchenkreis-spandau.de
Tel. 030/322 944 370

www.spandau-evangelisch.de
Suchen Sie für Ihr Kind eine weitere
Bezugsperson? KIKON bringt Sie

zusammen!



10 | Was bei uns los ist

10:00 Uhr Christsein heute | Barbara Ide,
Rosemarie Kobilke u. Ursula Noll

jeden Montag
Briefe des Paulus

17:45 Uhr Flötenkreis | Gabriele Beuster jeden 4. Montag im Monat

18:45 Uhr Singekreis | Andreas Kuhnow entfällt im Januar und Februar

19:00 Uhr Elternkreis Spandau EKBB e.V.
Sabine Hinze

1. und 3. Montag im Monat

10:00 Uhr Hannakreis 10.01. | 24.01. | 14.02. | 28.02.

17:45 Uhr Musik für Kinder | Ada Belidis auf Anfrage

18:30 Uhr Kirchenchor | Ada Belidis jeden Dienstag (nicht in d. Ferien)

10:00 Uhr Bastelkreis | Ursula Giesler jeden Mittwoch

15:00 Uhr Klosterfelder Freundeskreis jeden Donnerstag

16:30 Uhr Bibelorientierter Gesprächskreis
Pfr. Thomas Martschink und
Friedhelm Steinberg

05.01. | Matthäus 2,1-12
02.02. |Matthäus 9,9-13
02.03. | Markus 12,1-12

17:00 Uhr Büchercafé | Gabriele Beuster jeden 3. Donnerstag im Monat

19:00 Uhr Abendrunde
Gabriele Beuster und Iris Pieper

05.01. | Jahresplanung 2023
02.02. | Spieleabend

19:30 Uhr Bastelrunde | Monika Martschink
und Bettina Oltersdorff

05.01. | 02.02. | 02.03.

19:00 Uhr Der-Miteinander-Spiele-Freitag
Jens Oltersdorff

20.01. | 17.02.
(jeden 3. Freitag im Monat)

17:30 Uhr
Neu!

Jugendtreff |mit Britta, Tamara
und Silke im großen Jugendraum

13.01. | 10.02.
(jeden 2. Freitag im Monat)
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Wir laden Sie recht herzlich zu all unseren Veranstaltungen ein!



Freitags um 8:45 UhrMorgenandacht

Kindergottesdienst Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst

1. Januar | Neujahrstag
Sonntag, 18:00 Uhr

Jahreslosung 2023 mit Abendmahl
Pfarrer Martschink

8. Januar | 1. So. nach Epiphanias
Sonntag, 10:00 Uhr

Jesaja 60,1-6
Pfarrer Martschink

15. Januar | 2. So. nach Epiphanias
Sonntag, 10:00 Uhr

Musikalischer Gottesdienst (S.9)
Ada Belidis / Pfarrer Martschink

22. Januar | 3. So. nach Epiphanias
Sonntag, 10:00 Uhr

Römer 1,13-17
Herr Steinberg

29. Januar | Letzter So. nach Epiphanias
Sonntag, 10:00 Uhr

Matthäus 17,1-9
Pfarrer Martschink

5. Februar | Septuagesimae
Sonntag, 10:00 Uhr

Matthäus 9,9-13 mit Abendmahl
Pfarrer Martschink

12. Februar | Sexagesimae
Sonntag, 10:00 Uhr

Jesaja 55,(6-7) 8-12a
Pfarrerin i. R. Kraft

19. Februar | Estomihi
Sonntag, 10:00 Uhr

1.Korinther 13,1-13
Pfarrerin i.R. von Kekulé

26. Februar | Invocavit
Sonntag, 10:00 Uhr

Hiob 2,1-13
Herr Steinberg

5. März | Reminiscere
Sonntag, 10:00 Uhr

Markus 12,1-12 mit Abendmahl
Pfarrer Martschink

Unsere Gottesdienste | 11
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Hallöchen meine Lieben,

ich bin Tamara Korallus, 18 Jahre alt, und ziemlich bekannt bei uns hier in

Klosterfelde.

Ich versuche uns ein wenig zusammenzuhalten. Da Corona jetzt hoffentlich

endlich vorbei ist (klopf auf Holz), können wir, das sind Tamara, Britta (meine echt

coole Mama und schon lange in unserer Gemeinde) und natürlich Silke (die

ebenfalls ganz toll und herzlich ist), unseren langjährigen Plan endlich

wieder aufnehmen.

Wir haben nämlich vor, einen „Jugendkreis“ stattfinden zu lassen. Eine ganz

entspannte Runde, in der wir uns einfach treffen können, um zu quatschen, zu

lachen, Spiele zu spielen oder was uns sonst noch so einfällt. Und vielleicht

können wir dabei auch ganz nebenbei den Altersquotienten bei uns senken.

Wir freuen uns auf euch, wenn wir uns

immer am zweiten Freitag im Monat

ab 17.30 Uhr bis spätestens 21.00 Uhr

im Großen Jugendraum der Gemeinde

wiedersehen oder neu begrüßen können.

Wir sind nicht so schlimm, wie manche Erwachsene in der Kirche behaupten.

Kommt einfach mal vorbei und macht mit! Wir sehen uns.

Tamara, Silke und Britta



AUF DIESEM LEGENDÄREN 
LIVE-KONZERT TRAF SIE 
DIE LIEBE IHRES LEBENS.
„Und jedes Mal, wenn wir zusammen die Platte 
hören, erzählt sie von dem langhaarigen jungen 
Mann, der später Vater ihrer Kinder wurde.“ 
Gerda  T., Persönliche Betreuungskraft bei Home Instead.

SCHÖN, SIE KENNEN ZU LERNEN und zu 
 erfahren, wie wir auch Ihnen als Angehörige  einfach 
persönlicher helfen und Sie entlasten können.
berlin-spandau@homeinstead.de
Telefon 030 2084865 -0

WWW.HOMEINSTEAD.DEWWW.HOMEINSTEAD.DEJeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig.  © 2020 Home Instead GmbH & Co. KG

SENIORENBETREUUNG. EINFACH PERSÖNLICHER:  
BETREUUNG ZUHAUSE | BETREUUNG AUSSER HAUS | UNTERSTÜTZUNG BEI DER GRUNDPFLEGE | DEMENZBETREUUNG

KOSTENÜBERNAHME 
DURCH PFLEGEKASSE 
MÖGLICH 

Ganz neu bei uns!

Ein Stück 
Spandau
 als 

Schmuckstück!

Breitestr. 23, 13597 Belin-Spandau 
www.brose-juwelier.de



*)	Gültig bis 31. Januar 2023. Pro Einkauf einmalig einsetzbar. Nicht mit anderen
	 Angeboten kombinierbar. Übertragbar an Freunde und Verwandte.

100,- € geschenkt beim 
Kauf einer Mehrstärken- 
oder Gleitsichtbrille
ab 200,- € *

GUTSCHEIN

100€

50,- € geschenkt beim
Kauf einer Einstärken-
brille ab 100,- € *

GUTSCHEIN

50€

Spandau: Seegefelder Str. 58, 13583 Berlin, Tel.: 030 / 333 36 59
Falkensee: Spandauer Str. 146, 14612 Falkensee, Tel.: 03322 / 226 92
Mo bis Fr von 9 bis 18 Uhr, Sa bis 13 Uhr, www.meier-augenoptik.de
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l  kompetente Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
l  Persönliche Beratung – auf Wunsch Hausbesuche
l  würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern
l  günstige Sterbegeldversicherungen
l  große Ausstellung von Särgen und Urnen
l  umfassende Grabpflege

333 40 46
B R E I T E  S T R A S S E  6 6   .   1 3 5 9 7  B E R L I N - S P A N D A U

www.hafemeister-bestattungen.de



Wenn ein Leben beendet ist …

Alle Bestattungsarten von preiswert bis exklusiv

Falkenhagener Straße 13, 13585 Berlin-Spandau

Z 030/335 80 18, www.fliegener-bestattungen.de

Seit 1851 im Besitz der Familie Fliegener-Cotta

Fliegener
Bestattungen

10036BCF_Fliegener_140x100blau_1.indd   1 14.04.2010   15:02:02 Uhr

Ihr Hörgeräte-Akustiker in Spandau:
zum 7. Mal in Folge ausgezeichnet!

Wieder eine Preisverleihung für HORNIG über die wir sehr glücklich 
sind. Unsere Kunden sind es auch: Testen Sie den Akustiker mit 
Zufriedenheitsgarantie – wir freuen uns  auf Sie.

Filialleiter 
Florian Brückner 
und Schauspielerin 
Christine Neubauer
bei der Preis-
verleihung

Hörgeräte-Akustik-Meisterbetrieb Dirk Hornig
Seegefelder Straße 56 · 13583 Berlin · Tel.: 030 / 34 97 56 57 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · www.hornig-hoeren.de

      immer frei: hinter dem Haus (Einfahrt Borkzeile – Parkplatz 
von Getränke-Lehmann). Für Kurzparker: Parkplätze auch 
direkt vor dem Geschäft.

P
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18 | Familienseite

Liebe Gemeindebriefleser,

normalerweise sind Sie es gewohnt, an dieser Stelle
gemeindliche Familiennachrichten zu Geburtstagen,
Taufen, Trauungen und Beisetzungen unserer Gemeinde zu lesen. Leider sind wir
aber aufgrund geltender Vorschriften zum Datenschutz dazu verpflichtet, diese
Informationen aus Veröffentlichungen, die einer breiten Öffentlichkeit zugänglich
gemacht werden, zu entfernen, wenn uns hier keine vorherige schriftliche Einwilligung
jedes einzelnen Genannten vorliegt. Dies betrifft auch unseren Gemeindebrief,
welcher als pdf-Dokument auf unserer Homepage zur Verfügung gestellt wird.

Wenn Sie an diesen Informationen Interesse haben, können wir Sie nur auf die
gedruckte Version unseres Gemeindebriefes verweisen. In dieser ist eine
Veröffentlichung unter Berücksichtigung gewisser Vorschriften immer noch möglich.
Eine gedruckte Version finden Sie entweder als Gemeindeglied in Ihrem Briefkasten
oder Sie kommen einfach mal in unserer Gemeinde persönlich vorbei – dort liegt der
Gemeindebrief aus. Wir bedauern dies selbst und bitten diesen Umstand zu
entschuldigen.

Ihre Gemeindebriefredaktion!

Goldene und Jubel-Konfirmation 2023

2023 findet in Klosterfelde wieder eine Feier zur Goldenen bzw.
Jubel-Konfirmation statt. Wir freuen uns auf viele Jubilare, die
am Pfingstsonntag, den 28. Mai, um 10:00 Uhr im Rahmen
eines Gottesdienstes daran teilnehmen wollen.

Im letzten Jahr mussten leider die Feierlichkeiten aufgrund der schwierigen Gegeben-
heiten entfallen. Daher gehen die Festlichkeiten diesmal über mehrere Jahrgänge.

Alle, die 1973 oder eher konfirmiert worden sind und an einer solchen Feier noch nicht
teilgenommen haben, sind herzlich dazu eingeladen. Wir bitten Sie, sich bei
Interesse im Gemeindebüro anzumelden. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Pfarrer Martschink

Eine Welt. 
Ein Klima. 
Eine Zukunft.
64. Aktion Brot für die Welt

Unsere Welt verändert sich dramatisch: 
Der Klimawandel zerstört Ernten und 
Lebensräume, Fluten und Dürren treiben 
Menschen zur Flucht. Wir müssen 
handeln. Jetzt. Gemeinsam für eine 
nachhaltige, gerechte Welt. 
Jede Spende hilft!

www.brot-fuer-die-welt.de/klima
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



Titel | 19Eine Welt. 
Ein Klima. 
Eine Zukunft.
64. Aktion Brot für die Welt

Unsere Welt verändert sich dramatisch: 
Der Klimawandel zerstört Ernten und 
Lebensräume, Fluten und Dürren treiben 
Menschen zur Flucht. Wir müssen 
handeln. Jetzt. Gemeinsam für eine 
nachhaltige, gerechte Welt. 
Jede Spende hilft!

www.brot-fuer-die-welt.de/klima
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



Impressum:
Herausgeber: Der Gemeindekirchenrat der Evangelischen Kirchengemeinde Klosterfelde

Redaktion: Carsten Asaël, Christian Blaschke, Hannelore Busch,
Thomas Martschink, Gina Reese, Lothar Wust

Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen | 64. Jahrgang; Auflage: 2.000 Stück
Spendenkonto: Ev. Kirchenkreis Spandau, IBAN DE07 5206 0410 0003 9011 22,

BIC GENODEF1EK1, Verwendungszweck: KG Klosterfelde, Spende Gemeindebrief
E-Mail an die Redaktion: redaktion@gemeinde-klosterfelde.de

Artikel, die namentlich gekennzeichnet sind, geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Redaktionsschluss der Ausgabe März / April 2023 ist der 14.01.2023

Pfarrer | Thomas Martschink
Tel.: 36 99 56 47 (Büro Gemeinde)
Tel.: 36 99 56 24 (Büro Pfarrhaus)
E-Mail: martschink@gemeinde-klosterfelde.de

Sprechstunde:
Donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Gemeindebüro
Tel.: 3 72 28 63 | Fax: 3699 56 49
E-Mail: buero@gemeinde-klosterfelde.de

Mo., Di., Do., Fr. 10:00 - 13:00 Uhr
Do. 18:00 - 19:30 Uhr

Küsterin | Bettina Oltersdorff
i. V. Sieglinde Bachmann
Tel.: 3 72 28 63

Di. 10:00 - 13:00 Uhr
Do. 18:00 - 19:30 Uhr

Kindertagesstätte | Monika Martschink
Tel.: 372 58 57
E-Mail: kita.klosterfelde@kirchenkreis-spandau.de

Anmeldungen:
Mo. 15:00 - 16:00 Uhr
Do. 9:00 - 10:00 Uhr

Kirchenmusikerin | Ada Belidis
Tel.: 22 68 48 33

Zu Chorzeiten in der
Gemeinde erreichbar

Kirchwart | Marcus Abel
Tel.: 0163 / 337 80 13
E-Mail: abel@gemeinde-klosterfelde.de

Mo. bis Fr. 9:00 - 13:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Klosterfelde | Seegefelder Straße 116 | 13583 Berlin
www.gemeinde-klosterfelde.de

Kontakte in Klosterfelde:


